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Kundmachung 
 

Es wird hiermit gemäß § 94 Abs. 6 der OÖ. Gemeindeordnung 1990 kundgemacht, dass der 

Gemeinderat in seiner am 20. September 2019 abgehaltenen Sitzung folgende die Öffentlich-

keit betreffende Beschlüsse gefasst hat: 
  

Der Gemeinderat hat in folgenden Tagesordnungspunkten Beschlüsse gefasst, welche die 

Öffentlichkeit betreffen: 
 

Tagesordnung, Beratungsverlauf und Beschlüsse: 

1. Kenntnisnahme des Berichtes über die Sitzung des 

Gemeindeprüfungsausschusses vom 23. Juli 2019. 

B e s c h l u s s f a s s u n g :  

Bei der die periodische Überprüfung der Belege und Rechnungen (Belege 259 bis 774) gab es 

keine Beanstandungen. 

 

Dieser Bericht wird vom Gemeinderat über Antrag von Bürgermeister einstimmig zur Kenntnis 

genommen. 

2. Beratung und Beschluss einer neuen Geschäftsordnung für 

Kollegialorgane; Anpassung an die neue Gesetzeslage. 

B e s c h l u s s f a s s u n g :  

Nachdem es sich bei dieser Thematik um einen Formalakt handelt, wird ohne nähere 

Diskussion über Antrag von Bürgermeister (SPÖ) mit Handzeichen einstimmig die 

Geschäftsordnung, die dem Verordnungsmuster des Oö. Gemeindebundes (Heft Nr. 45 der 

Schriftenreihe des Gemeindebundes) in vollem Wortlaut entspricht, wie folgt beschlossen.  
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3. Erneuerung der Stützmauer am Sportplatz; Nachträglicher Beschluss 

über die Vorgehensweise und Auftragsvergabe. 

B e s c h l u s s f a s s u n g :  

Nach Abschluss der Beratungen fasst der Gemeinderat über Antrag von Bürgermeister (SPÖ) 

mit Handzeichen mehrheitlich folgenden Beschluss: 

a) Die offene Finanzierung für die Stützmauer samt Geländer sollte in das gesamte 

Sportplatzprojekt „Multifunktionsplatz“ aufgenommen und bei der BZ-Vorsprache am 

01.10.2019 versucht werden, entsprechende BZ-Mittel zu erhalten. 

b) Die noch fehlenden behördlichen Bewilligungen nach der Bauordnung, bzw. nach dem 

Straßengesetz sind umgehend nachzuholen. 

c) Die Anbringung einer Absturzsicherung ist mit den Verantwortlichen der Union zu 

erörtern und das Einvernehmen herzustellen. Im Anschluss daran sind über die 

Lieferung und Montag Angebote einzuholen, wobei als Übergangsvariante eine 

provisorische und kostengünstige Absicherung mit „Käferbäumen“ ins Auge gefasst 

wird. 

4. SPÖ Nebelberg; Umweltförderung NEU – Beratung über ein neues 

Fördermodell zum Umstieg bei Heizungen auf erneuerbare Energie. 

B e s c h l u s s f a s s u n g :  

Nach Abschluss der Beratungen fasst der Gemeinderat über Antrag von SP-Fraktionsobmann 

mit Handzeichen einstimmig folgenden Beschluss: 

Diese Thematik wird dem Umweltausschuss zugewiesen mit dem Auftrag, die geltenden 

Bundes- und Landesförderrichtlinien zu erörtern, ein neues Fördermodell auszuarbeiten 

und dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorzulegen. 

5. SPÖ-ÖVP Nebelberg; Antrag auf Erneuerung der Audioanlage im 

Turnsaal der Volksschule. 

B e s c h l u s s f a s s u n g :  

Über den gemeinsam von Vizebürgermeister und SP-Fraktionsobmann eingebrachten Antrag, 

beschließt der Gemeinderat mit Handzeichen einstimmig, Philipp Hierzer und Heinrich Pfoser 

zu beauftragen, die technische Konzeption (digital, kompakt und einfach zu bedienen) und 

deren Kosten zu ermitteln und entsprechende Angebote einzuholen, damit dann die weiteren 

Schritte im Gemeinderat beschlossen werden können. 

 

 



 

6. ÖVP Nebelberg; Sanierung des Wartehauses Kohlkreuz – Antrag auf 

Übernahme der Materialkosten bei der Sanierung, Installation einer 

Gehwegbeleuchtung vom Pendlerparkplatz zum Wartehaus und 

Anschluss der Beleuchtung des Wartehauses an die Pendlerparkplatz- 

bzw. Gehwegbeleuchtung. 

B e s c h l u s s f a s s u n g :  

Nach Abschluss der Beratungen fasst der Gemeinderat über Antrag von Vizebürgermeister 

(ÖVP) mit Handzeichen folgenden einstimmigen Beschluss: 

Die Materialkosten der Sanierung für das Wartehaus Kohlkreuz werden von der Gemeinde 

Nebelberg übernommen. Für die Beleuchtungsmaßnahmen sollten noch weitere Angebote 

eingeholt werden. Aufgrund der angespannten Finanzsituation werden die 

Beleuchtungsmaßnahmen im kommenden Jahr zur Umsetzung gelangen. 

 

7. SPÖ Nebelberg; Antrag auf Nutzung des Gemeindetransporters durch 

Vereine. 

B e s c h l u s s f a s s u n g :  

Der Antrag von SP-Fraktionsobmann auf kostenlosen Verleih des Bauhoftransporters an die 

Vereine der Gemeinde, wird per Handzeichen mehrheitlich abgelehnt. Das 

Abstimmungsergebnis lautet: 

 4 Ja-Stimmen 

 1 Nein-Stimme  

 8 Stimmenenthaltung 

8. Beratung und Beschluss über ein digitales Werbekonzept für das gesamte 

Gemeindegebiet. 

B e s c h l u s s f a s s u n g :  

Da noch keine Details zu Errichtungs- und Betriebskosten vorliegen wurde hier kein Beschluss 

gefasst.  

  



 

9. Beratung und Information über die bevorstehende BZ-Vorsprache am 

01.10.2019; 

B e s c h l u s s f a s s u n g :  

Über Antrag von Bürgermeister (SPÖ) wird daher mit Handzeichen einstimmig beschlossen, 

nachstehende Projekt zur BZ-Vorsprache mit folgender Prioritätenreihung einzureichen:  

1. Multifunktionsplatz beim Sportplatzareal inkl. Parkplätze und Stützmauer 

2. Adaptierung Mehrzweckraum beim Gemeindeamt nach Auszug der FF Nebelberg 

3. Außenbereich Tennisanlage 

4. Erneuerung der veralteten Audioanlage samt Veranstaltungstechnik und Beamer im 

Turnsaal 

5. Kinderspielplatz Nebelberg im Bereich des neuen FF Haus  

 

10. Allfälliges: 

a) Informationen des Bürgermeisters: 

➢ Asphaltierung Gehsteig u. GW-Sanierung Stift am Grenzbach: 

Am 23.9.2019 werden die Asphaltierungsarbeiten in diesem Bereich vorgenommen. 

b) Bauausschuss gibt bekannt, dass er kürzlich bzgl. Betriebsbaugebiet im Mitteregg mit den 

betroffenen Grundbesitzern bzgl. Abschluss eines Baulandsicherungsvertrages gesprochen 

habe, da der Bauausschuss mit der Ausarbeitung eines Vertragsentwurfes beauftragt wurde. 

c) Bericht FF-Zeughausbau: Die Rohbauarbeiten sollten Mitte Nov. 2019 soweit 

abgeschlossen sein. Im heurigen Jahr werden Baukosten von rd. € 350.000 auflaufen. Die 

Unterstützung und Mitarbeit der freiw. Helfer ist lobend zu erwähnen. Weiters berichtet er, 

dass das Fahrgestell für das neue KLFA-L mittlerweile zur Fa. Oberaigner in Rohrbach 

geliefert wurde, wo die entsprechenden Fahrzeugadaptierungen vorgenommen werden. 

Weiters wird es dann nach Neidling in NÖ kommen, wo dann der Logistikaufbau gemacht 

wird. Die Auslieferung des fertigen Fahrzeuges ist dann Ende Februar 2020 geplant. Das 

alte LFB wird etwa im Dezember außer Dienst gestellt. Eine Verlautbarung in der 

Gemeindezeitung über die Veräußerung des LFB wäre sinnvoll, damit Chancengleichheit 

herrscht.  

d) Schulausschussobmann spricht das an ihn herangetragene Schülertransportproblem in 

Heinrichsberg an, das beim nächsten Schulforum näher erörtert werden soll. 

e) Kulturausschuss weist auf die Topothekabschlussveranstaltung des Heimatvereines im 

Centro in Rohrbach am 21.9.2019 um 19.30 Uhr hin und lädt dazu ein.  

f) Landesgartenschaubeauftrage gibt eine ausführliche Replik über die sehr erfolgreich 

verlaufene Landesgartenschau und dankt allen, die sie dabei unterstützt haben. Lobend 

erwähnt sie auch den dabei stattgefundenen Fotowettbewerb mit 885 abgegeben Stimmen 

und die Präsentation von DI Josef Jungwirth, die auf der Gemeindehomepage anzusehen 

ist. Negativ wird ihr der Zeitungsbericht, den sie als Alleingang von Bürgermeister aus 

Kollerschlag bezeichnet, in Erinnerung bleiben. Eine Kostenabrechnung liegt leider noch 

nicht vor. 

g) Vizebürgermeister berichtet zum Heizkesseltausch am Gemeindeamt, dass sechs Firmen 

zur Anbotlegung eingeladen wurden und drei Firmen mittlerweile angeboten haben. Die 

Vergabe sollte noch im heurigen Jahr erfolgen, die Umsetzung dann im Frühjahr 2020. 



 

 

 

 

DER BÜRGERMEISTER: 

 

 

 

Markus Steininger 

 

Angeschlagen am: 01.12.2019 

Abgenommen am:  


